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a^ortfieile biefeä Sqftems finb grofte Brennmaterial nnb

Seiterfparnijj, fe^r teidfte PranäportfähigEeit, ba feine 2tu§=

fiitterung mit Steinen nottjtnengig ift. 3fr bie 2Bäjd)e im
fèafen Eodjenb, fo Eantt 2Baffer aud bem @d)iff genommen
merben, ba§ buret) falte® erfept roirb, ot)ne bafj baburcö bie

Sßäfche p Eocfjen aufhört.

ÎÇcojlcu.
105. ÏSer erftellt Slbtrittfipe ^100. SSettt ober weldjer g-irnta tonnte ein tüchtiger ©pengier

banentb Slrbeit liefern auf ©pesialartifel?
107. SBoher fantt man geidpungguorlageu über BEafdjinen»

tedpif bejie^en
108. SSBer oerfertigt Bfefierfopfe mit Seffern für OEunbf)obel»

uiafdiiuett, um ©täbe uott 8 big 35 BliEimeter p pöbeln, uitb

für eilte BEafdjine für runbe ©täbe uon 8—12 BEiEinteter ®icfe unb
30—70 (Zentimeter Sänge?

2tntiuorten.
Stuf S-rage 00. ©arantirt fäurefreie prima Eementfarbén

jur tptattenfabritatiou liefern Pigler u. Dieinfjart, fyarbèn», girnifj»
uttb Kittfabrif in Krieng bei Busern.

Stuf 3-ragc 103. SBitnfdje mit gragefteEer itt Sorrefpoitbenj

ju treten. S- Böfcb, Schinbetuerfauf, Ebnat (Poggenburg).
Stuf 3-rage 103. SBiinfdie mit gragefteEer iu Korrefponbens

ju treten. S. Kuqler, SBotftjalbeit.
Stuf grage 103. BEöd)te mit bem grageftetter in Unfertjanb»

Ittng treten. Beter Schär, ©djinbetnfabrifant in Beuenborf (Sit.

©olotljurn).
Stuf Çrage 103. Sieferc fdjöite 3iege(fd)inbe(n, 11 ,f)oE taug,

Sit biltigem greife. Stud) roirb niebt Borhnnbeneg möglidjft balb

geliefert. ©. ©entperli, ®ad)becter in Btd)wi(=Dberitswi(.
Stuf gragc 104. Unterjeid)iteter ift ßieferant uon fertig 51t»

gerichtetem .£>otj für BEatrapeuraijmen unb mitnfd)t mit g-rageftetfer
in Untertjanbtuug ,p treten, ©ottfrieb Bans, ©ägeret, 3Eof)rbad),

33ent.
Stuf S-rage 103. SSeitbeit ©ie fid) an tpeinrid) BEeier, ©c()in»

belnfabrifaut, Unterftraß» 8ürid).

Sufaniffton^ geiget.
SRotij Set»;, beit @utmtiffidn$=SHtt3eiger, 333er bie

jetoeilen in ber erften §älfte ber 2Bod)e neu eröffneten @nh»

miffioiten borljer su erfahren münfeht, als e§ bnrcf) bie nächfte

Summer b. 231. gefeßeßen fantt, finbet fie in bem in unferm

Berlage erfchetnenben „©dpoeiser 23au=B(att" ($rei§ $r. 1.

50 Stet. per Quartal). SMfelhe wirb nämtid) je 2Jiittmocf)§

ausgegeben, bie Sduftrirte fcfpueiserifdje foanbtnerEer^eitnug

Samftags. 2)er ©utmtifftonäimjeiöev bicfcr beibcit Blatter
ift ber uottftänbigftc uttb promptcftc ber ©djtuetj.

35ie C£rb=, SOlaurcr», ©teiuljnucr, 3tntmcr=, Parifbeifcv»
Ultî» ©pcndlcrnrbcWcu ju einem Pepenbenjgebäube bei ber Ka»

ferne iit §eri8au merbeit bientit jur Konfurrens auSgefctjrieben.

;Jetc()nungett, Boraugmafi unb Bebinguttgeu finb bei tperrrt Ka»

femenuerwalter .Spufer itt fteriSau, wo aud) Slngebotformulare
bejogeit merbett fönuett, sur Einficht aufgelegt, liebertiafjtttSofferten
finb ber ®ireftiott ber eibg. Bauten in Berit uerfiegett unter ber

Sluffdirift: „Slngebot für Pepettbenjqebäube |>erigau" big uttb mit
beut 15. Suli franfo einjureid)en.

$ie .£oci) (mitarbeiten ber neue» Station «cipiinu (Binie
©olotl)urn»Biel), beftehenb itt Slufnahmägebaube,. ©iiterfebüppen,
Dfatttpe unb Bebengebäube fittb int ©ubmiffionStuege sur Slug»

führung ju oergeben. ffSläne, 5ßoranfd)lag unb Bebingttngctt liegen
ittt Bureau beg Babniitgettieurg itt ©olotljunt jur Einficht auf.
Uebernahmgangebote fittb fpäteftenS am 16. gttli mit entfpredien»
ber Sluffdirift ucrfeljen ber Pirettiou ber ©dpueis. Eeittralbahn itt
Bafel einjureidien.

©trrtfjcnboit. ®ie Eitttuohrtergemeiitbe Sirchberg (Bern) be»

abfidjtigt, uott Büttifofen ttad) ©rafenfeheuren eine neue ©trage
anjulegett. Zß'üne, Sïoftenberedjttung unb Bftichteii£)eft fittb bei §errtt
©rohràtl) ©t)gaï in Büttifofen aufgelegt. ®ie üättge ber Straße
beträgt 2150 Slieter. Ueberttahmgofferten fittb in Brosenten ber

beöiftrten Baufutttme anjugebett unb big 15. Suit ber ©emeittbe»

fehreiberei Slirchberg einzureichen.
S0nfitrre«,y2ïu3fdjreilimtjj. Sie Slotnmtffion pr Klein»

Bagter Erinneruttggfeier eröffnet htetnit Sonfurrenj für bie Ein=
reichuttg uon Broietten für einen Brunnen in Klein »Bafel unb
labet pr 5£f)etlrtal)itte an biefer Kottfurrenj bie fchmeiserifdjett ober
in ber ©djiueij niebergelaffenen Kitnftler ein. ®er Permin für
Eittreidjung ber f)3Iäne ift auf ben 15. ©eptentber 1891 feftgefept.

®ie näheren Bebiitguiigeu für bie Konfurrenj tonnen bei .Çetrtt
©taatgaicbiuar ®r. DE. Söacferttagel bepgen werben.

®tc 3<<uutcrarUcil(it ju einem neuen Koblenfchuppen beg
©agtoertg ©t. ©allen werben hiemit sur freien Bewerbung aug»
gefchriebett. ©olibe BEeifter, tueld;e biefe Slrbeiten p übernehmen
münfdjeit, tuerbeit eittgelaben, uott bett B'änen, Sltforb» nnb iîiefer»
uttggbebiugungen aufbeut ©enteiitöebauamt (^imitier Pr. 35, 3.©toct)
©ittfidft p nehmen unb ifjre Singebote big fpätefteng 15. Suli oer»
fd)loffen ait gleicher ©telle einjureidjett.

(Çcb-, 9Bi»urcr», ©tciitl)itucr= uttb ^ttuntcrinmtitonrbcttcit
für bett SEeubau eineg Säol)ttl)aufeg für §errn ©chtnibU, fBoftfatteur,
Baben (Slargau). ®ie Bewerber luerbett erfud)t, bie Bläue unb
Bflid)'enf)efte big unb mit 11. guli bei DE. SJEofer, Slrdjtteft, ein»
Sufetjen urtb bafelbft bie Offerten big pttt 15. Quit abjugebeu.

5)ic töritttttcitgcttoffcttfrf)nft (Oflttlben (Çintoeil) unb bei
ber Kirdje itt §titmeil (Zürich) ift im Begriffe, eitt SSafferreferuoir
ju erftellett uttb tuirb tjiemit über bie 6rb= uttb BEaurerarbeit Kon»
turmtj eröffnet. Blatt, Bauuorfchriff uttb Boraugntafs liegen bei
§. ©predjer auf beut ©ftalbett jur ©infidjt bereit. Brèigoffertert
finb big sunt 20. guli mit ber Sluffdirift „Dfeferuoirbautett ©ftal»
beti" uérfchloffén att bett Brunnenpräfibenten, .Çerrn Dfub. Büegg»
Köng, ©ftalbett, .öintueil, ober an £t. ©precher einjufenbeu.

Oicitbntt cittcö iöibliothctgcüiiubcö itt SBofcl. ®a3 Bau»
bepartement beg Kantong Baielftabt eröffnet unter fdjweijerifchen
uttb in ber Sdnoeij niebergelaffenen Slrd)iteften eine Koufurrenj
jur Erlangung uott Bläuen für ben SEettbau eineg ©ebäubeg für
bie öffentliche Bibliothe! ber Unioerfität Bafel. ®ag Konfurrens»
Programm ttebft ©ttuationgplait fatttt beim ©efretariat bejogen
werben. ®er Eiugabetermiit für bie B^ajefte ift auf bett 15. Ott.
1891 feftgefept.

lieber bie oor,pttef)mettbe IHcitoücttiou bcê ftoplnttcihaufcë
©frijcttbntlj, Kt. ©t. ©allen (Biaurer», ©teinhauer», (jimmertttanng»,
©d)reiner», ©lafer» uttb ©penglerarbeitett :c.) wirb Çiemit freie
Konfurrens eröffnet. Berfd)loffene llebernahmgofferten mögen big
unb mit 14. Suli beim Bl'äftbenten beg Kircbenoerwaltunggratheg
eingegeben werben, bei welchem B'mt unb Slfforbbebingniffe sur
gefl. Etnfid)t bereit liegen.

§ic 2(uftt(tf)utc unit 2luënrbcitutt8 uott ^vojeften für
1) eine Kienttjalftrafic uott Dfeirf)enbad) big ®fd)inge(, uon %trfa
10,3 Kilometer üänge, 2) einen ©aumweg über bie große ©d)eibegg,
Uott ©rinbelwatb big BEeiringen, uott jirto 20 Kilometer Sänge,
wirb tjiemit sur Konfurrens auggefchriebett. ®te .gnftruftionen für
bie B'<wjeftû"fn«l)men finb auf ber ®ireftioit ber öffentlichen Bauten
in Bern, fowie auf bettt Bureau beg Besirfgingenieurg in gnter»
taten einstellen. Ueberita()mgofferfen per üaufmeter Sänge finb,
für beibe fJSrojefte getrennt, big sunt 15. gult unter etttfpred)enben
Sluffchriften an bie ®iteftion ber öffentlichen Bauten in Bern eilt»
Sufenben.

W 3uv flcfl'. ^cu^fung! "^iS
2ßir merben uns erlauben, ben Slbonuementahetrag für

bie Btouate 3»Ii, fUuguft itub September SlnfangS
nädjfter fffiodfe per 9iachuat)me 31t erheben nnb bitten unfere
merthen Slbonnenten nm prompte ©inlofuttg berfelben.

(Srgebenft

Pic ®iiiebitioii.

8u besieheu burd) bie tecpnifdie Bndjhanb 1 uttg
SB. ©etttt jutt. itt ©t. ©allen:

Schlotts, ©.. ber gthnilthollberetljitcr. ."ôiïfâbuch für
Käufer uttb Berfäufer uon 3d)ititfmaterial, 8'mmermeifter,
§olsfpebiteure tc. Eg beftimmt: Pab. I bett uollett Kttbif»
hthait beg einseltt'ett ©tiideg auf 4, bes. 5 ®estntalen, Pab.
II bett ©tücfqehdlt eineg Kubifmeterg, Pab. III bett ©tiief»
preig, Pab. IV bett üuabratmeterpreig ttad) gegebenem Kubif»
tueterpreig uott 11 big 100 in g-ranfg, SIEarf, (Pttlben ü. SB.
ober jebetit anberen lOOtpeiligctt Blüttsfhflent. 12. ©eb. 2. 40.

2(itëuerfuuf luafitjttdjtcr, bebrurftev 6Iföf[cr=
Soularb, Stoffe ä 37 tâ. btè 36 (£tâ. bie Kite, nur
befte Qualitäten, beren reellet Söertl) 45 bid 85 (£13. per
Kile (®elegenl)eitgfauf), uerfenben birelt att B^uate in ein»
Seineu BEetertt, fowie gansett ©tiidett portofrei itt'g Ipang.

Berfeitbttngghaug Oettinger & Ko., 8itrtd).
P. S. BEufter fämmtlidjer ®elegeuheitg»Bnrtien untgehenb

(franfo.
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Vortheile dieses Systems sind große Brennmaterial- und

Zeitersparniß, sehr leichte Transportfähigkeit, da keine Aus-
fütterung mit Steinen nothwengig ist. Jsr die Wäsche im
Hafen kochend, so kann Wasser aus dem Schiff genommen
werden, das durch kaltes ersetzt wird, ohne daß dadurch die

Wäsche zu kochen aufhört.

Fragen.
105. Wer erstellt Abtrittsitze? ^ltU6. Wem oder welcher Firma konnte ein tüchtiger Spengler

dauernd Arbeit liesern auf Spezialartikel?
lt<>7. Woher kann man Zeichnnngsvorlagen über Maschinen-

technik beziehen?
t«8. Wer verfertigt Messerköpfe mit Messern für Rundhvbel-

Maschinen, um Stäbe von 8 bis 3S Millimeter zu hobeln, und

für eine Maschine für runde Stäbe von 8—12 Millimeter Dicke und
30—70 Centimeter Länge?

Antworten.
Ans Frage i>6. Garantirt säurefreie prima Cementfarben

zur Plattenfabrikation liefern Disler u. Reinhart, Farben-, Firnis;-
lliid Kittfnbrik in Kriens bei Luzern.

Auf Frage tNît. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. I. Bosch, Schindelverkanf, Ebnat (Toggenburg).
Auf Frage Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. I. Kugler, Wolfhaldeu.
Auf Frage Möchte mit dem Fragesteller in Unterhand-

lung treten. Peter Schär, Schindelnfabrikant in Neuendorf (Kt.
Solvthurn).

Auf Frage Liefere schöne Ziegelschindeln, 11 Zoll lang,

zu billigem Preise. Auch wird nicht Vorhandenes möglichst bald

geliefert. G. Gemperli, Dachdecker in Bichwil-Oberuzwil.
Auf Frage 104 Unterzeichneter ist Liekerant von fertig zu-

gerichtetem Holz für Matratzenrahmen und wünscht mit Fragesteller
in Unterhandlung zu treten. Gottfried Lanz, Sägerer, Röhrbach,
At. Bern.

Aus Frage EUt. Wenden Sie sich an Heinrich Meier, Schin-
delnfabrikant, Unterstraß-Zürich.

Submissions-Anzeiger.

Notiz betr. den Submiffions-Auzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen oorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste

Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm

Verlage erscheinenden „Schweizer Ban-Blatt" (Preis Fr. 1.

50 Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung

Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Die Erd, Maurer-, Stcinhaner-, Zimmer-, Dachdecker-
und Spenglcrarbeiten zu einem Dependenzgebäudc bei der Ka-

ferne in Herisau werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Zeichnungen, Norausmas; und Bedingungen sind bei Herrn Ka-
sernenvenvalter Häuser in Herisau, wo auch Angebvtfvrmulare
bezogen werden können, zur Cinsicht aufgelegt. Uebernahmsvfferten
sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern versiegelt unter der

Aufschrift! „Angebot für Dependenzgebäude Herisau" bis und mit
dem 15. Juli franko einzureichen.

Dir Hochbanarbeitcn der neuen Station Lengnau (Linie
Solothurn-Biel), bestehend in AusnahMsgebäudc.ä Güterschuppen,
Rampe und Nebengebäude sind im Submissionswege zur Aus-
sührung zu vergeben. Pläne, Voranschlag und Bedingungen liegen
im Bureau des Bahningenieurs in Solothurn zur Einsicht auf.
Uebernahmsnngebote sind spätestens am 1k. Juli mit entsprechen-
der Aufschrift versehen der Direktion der Schweiz. Centralbahn in
Basel einzureichen.

Straszenban. Die Einwohnergemeinde Kirchberg (Bern) be-

absichtigt, von Büttikosen nach Grnfenscheuren eine neue Straße
anzulegen. Pläne, Kostenberechnung und Pflichtenheft sind bei Herrn
Grvßrcith Gygax in Büttikosen aufgelegt. Die Länge der Straße
beträgt 2150 Meter. Uebernahmsofferten find in Prozenten der

devisirten Bausummc anzugeben und bis 15. Juli der Gemeinde-
schreiberei Kirchberg einzureichen.

Konkurrenz Ausschreibung. Die Kommission zur Klein-
Basler Erinneruugsfeier eröffnet hiemit Konkurrenz für die Ein-
reichung von Projekten für einen Brunnen in Klein-Basel und
ladet zur Theilnahme an dieser Konkurrenz die schweizerischen oder
in der Schweiz niedergelassenen Künstler ein. Der Termin für
Einreichnng der Pläne ist auf den 15. September 1891 sestgesetzt.

Die näheren Bedingungen für die Konkurrenz können bei Herrn
Staatsarchivar Dr. R. Wackernagel bezogen werden.

Die Zimmerarbeiten zu einem neuen Kvhlenschuppen des
Gaswerks St. Gallen werden hiemit zur freien Bewerbung aus-
geschrieben. Solide Meister, welche diese Arbeiten zu übernehmen
wünschen, werden eingeladen, von den Plänen, Akkord- und Lieser-
ungsbcdingnngen aus dem Gemeindebauamt (Zimmer Nr. 35, 3. Stock)
Einsicht zu nehmen und ihre Angebote bis spätestens 15. Juli ver-
schlössen an gleicher Stelle einzureichen.

Erd-, Maurer-, Stcinhauer- und Zimnicrmannsarbeiten
für den Neuban eines Wohnhauses für Herrn Schmidli, PPostfaktenr,
Baden (Aargau). Die Bewerber werde» ersucht, die Pläne und
Pflich'enhefte bis und mit 11. Juli bei R. Moser, Architekt, ein-
zusehen und daselbst die Offerten bis zum 15. Juli abzugeben.

Die Brunnengenosscnschaft Gstalden (Hinweili und bei
der Kirche in Hinweil (Zürich) ist im Begriffe, ein Wasserreservoir
zu erstellen und wird hiemit über die Erd- und Maurerarbeit Kon-
kurrenz eröffnet. Plan, Bauvorschrift und Borausmaß liegen bei
H. Sprecher auf dem Gstalden zur Einsicht bereit. Preisöfserten
sind bis zum 20. Juli mit der Ausschrift „Reservoirbauten Gstal-
den" verschlossen an den Brnnnenpräsidenten, Herrn Rud. Rüegg-
Köng, Gstalden, Hinweil, oder an H. Sprecher einzusenden.

Neubau eines Bibliothekgebkndes in Basel. Das Bau-
département des Kantons Baselstadt eröffnet unter schweizerischen
und in der Schweiz niedergelassenen Architekten eine Konkurrenz
zur Erlangung von Plänen für den Neubau eines Gebäudes für
die öffentliche Bibliothek der Universität Basel. Das Konkurrenz-
Programm nebst Stnationsplan kann beim Sekretariat bezogen
werden. Der Eingabetermin für die Projekte ist auf den 15. Okt.
1891 festgesetzt.

Ueber die vorzunehmende Renovation des Kaplancihauscs
Eschenbach, Kt. St. Gallen (Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanns-,
Schreiner-, Glaser- und Speuglerarbeiten :c.) wird hiemit freie
Konkurrenz eröffnet. Verschlossene Uebernahmsofferten mögen bis
und mit 14. Juli beim Präsidenten des Kirchenverwaltungsrathes
eingegeben werden, bei welchem Plan und Akkordbedingnisse zur
gest. Einsicht bereit liegen.

Die Aufnahme und Ausarbeitung von Projekten für
1) eine Kienthalstraße von Reichenbach bis Tschingel, von zirka
10,3 Kilometer Länge, 2) einen Saumweg über die große Scheidegg,
von Grindelwald bis Meiringen, von zirka 20 Kilometer Länge,
wird hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Die Instruktionen für
die Projektaufnahmen sind auf der Direktion der öffentlichen Bauten
in Bern, sowie auf dem Bureau des Bezirksingenieurs in Inter-
laken einzusehen. Uebernahmsofferten per Laufmeter Länge sind,
für beide Projekte getrennt, bis zum 15. Juli uNter entsprechenden
Ausschriften an die Direktion der öffentlichen Bauten in Bern ein-
zusenden.

WWWMWWMWMWW
DW- Zur gesi'. Beachtung! "MT

Wir werden uns erlauben, den Abonnementsbetrag für
die Monate Juli, August und September Anfangs
nächster Woche per Nachnahme zu erheben und bitten unsere
werthen Abonnenten um prompte Einlösung derselben.

Ergebenst

Die Expedition.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung
W.Senn jun. in St. Gallen:

Schloms, G.. der Schnittholzberechner. Hilfsbuch für
Käufer und Verkäufer von Schuittmaterial, Zimmermeister,
Hvlzspediteure w. Es bestimmn Tab. I den vollen Knbik-
inhalt des einzelnen Stückes auf 4, bez. 5 Dezimalen, Tab.
II den Stückgchalt eines Kubikmeters, Tab. III den Stück-
preis, Tab. IV den Qnadratmeterpreis nach gegebenein Kubik-
meterpreis von 11 bis 100 in Franks, Mark, Gulden ö. W.
oder jedem anderen lOOtheiligen Münzshstem. 12. Geb. 2. 40.

Im Ausverkauf waschächter, bedruckter Elsäßer-
Foulard-Stoffe à 37 Cts. bis 36 Cts. die Elle, nur
beste Qualitäten, deren reeller Werth 46 bis 85 Cts. per
Elle (Gelegenheitskauf), versenden direkt an Private in ein-
zelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus.

VersendungshauS Oettinger sc, Co., Zürich.
8. Muster sämmtlicher Gelegeuheits-Partien umgehend

franko.
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